
ZWÖLFAXINGER
GEMEINDENACHRICHTEN

JAHRGANG 2015 AUSGABE 2

Frau Bürgermeisterin Mag. Astrid Reiser begrüßt 
Herrn Dr. Bernhard Zederbauer 



Eigentümer und Verleger (Medieninhaber) Gemeinde Zwölfaxing, Schwechater Straße 46  
T. 01/707 73 42 • F. 01/707 73 424 
gemeinde@zwoelfaxing.gv.at •Redaktion: Gemeindeamt Zwölfaxing •Herausgeber: Bürgermeisterin Mag. Astrid REISER 
Grafik: Christa Ortner, c.ortner@chello.at

Die grundlegende Richtung der „Zwölfaxinger Gemeindenachrichten“ ist die Information der Zwölfaxinger Gemeindemitglie-
der und anderer interessierter physischer und juristischer Personen über Ereignisse, Absichten, Planungen und Vorhaben aus dem 
Verwaltungsbereich der Gemeinde.

PROBLEMSTOFFE

SPRECHSTUNDE DES BAUSACHVERSTÄNDIGEN

ab 09.00 Uhr am Gemeindeamt
Zeile: MI 2.9., 7.10., 4.11. und DI 1.12.
um Voranmeldung am Gemeindeamt wird gebeten.

EINWOHNERSTATISTIK

Am 15.03.2015 waren gemeldet 1.640 Personen
+ Geburten    2  Personen
+ Anmeldungen    7  Personen
Todesfälle   3  Personen 
Abmeldungen  18  Personen
Am 15.06.2015 waren daher  1.628  Personen
mit Hauptwohnsitz gemeldet

AKTUELLE NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr  122
Polizei 059133-3226
Polizeinotruf Schwechat 133
Energieversorgung NÖ (EVN)  02252/89 616
Notruf bei Gasgebrechen  128

NOTRUFNUMMERN DES ROTEN KREUZES

Rotes Kreuz (Notruf) 70 144
Rotes Kreuz (Auskünfte und Anmeldung von Krankentransporten)   
 707 17 18-0
Rotes Kreuz Schwechat  059 144 77000 
Ortsbetreuer michael.hochmuth@n.roteskreuz.at

SONN- UND FEIERTAGSÄRZTEDIENST

Wochentags: 19.00 - 07.00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 
07.00 - 07.00 Uhr des nächsten Arbeitstages 
Tel.: 141
Ordinationszeiten beim Roten Kreuz Schwechat 
Wochenende und Feiertag:  
10.00 -11.00 Uhr und 17.00 -18.00 Uhr
Ordination beim Roten Kreuz Himberg
Wochenende und Feiertag:  
10.00 -11.00 Uhr und 17.00 -18.00 Uhr 
Tel. 02236 141

PFARRE ZWÖLFAXING

Sprechstunde mit Pastoralassistent Mag. Thomas RADLMAIR
Di. 10.00 – 12.00 Uhr oder jederzeit nach Vereinabrung
0664/ 621 68 99 thomas.radlmair@pfarre-mannswoerth.at
Kanzleistunden Zwölfaxing
Mittwoch 10.00 – 17.00 Uhr mobil: 0664/610 13 31
In dringenden Fällen
Pfarre Schwechat 01/707 64 75
Sonn- und Feiertagsmessen: 09.00 Uhr 
Samstag: 18.30 Uhr
Wochentags: sh. Aushang Pfarre

GEFUNDEN WURDE ...

Im Gemeindeamt (Fundamt) wurden folgende  
Gegenstände abgegeben: Schlüssel, Fahrräder, Handy
Die Verlustträger werden ersucht, sich mit den Bediensteten 
im Gemeindeamt in Verbindung zu setzen (Tel. 707 73 42)

PRAKT. ARZT DR. BERNHARD ZEDERBAUER

Dr. med. univ. Bernhard ZEDERBAUER
Himberger Straße 31  Tel. 01 / 706 16 74
Ordinationszeiten
MO 09.00 – 12.00 und 15.00 – 19.00 Uhr 
DI 07.00 – 09.00 Uhr (Blutabnahme)
  09.00 – 12.00 Uhr
DO 06.30 – 11.30 Uhr
FR 10.00 – 14.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung

PARTEIENVERKEHR DES GEMEINDEAMTES

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag kein Parteienverkehr. 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

SPRECHSTUNDE DES VIZEBÜRGERMEISTERS

Ing. Peter WATZAK-HELMER
nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 01/707 12 12 / 10)

SPRECHSTUNDEN DER BÜRGERMEISTERIN

Bürgermeisterin Mag. Astrid REISER steht jedem Gemein-
debürger nach Wunsch für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung.
Sie können im Sekretariat der Gemeinde einen Termin
unter der Tel.: 01/707 73 42 oder 
gemeinde@zwoelfaxing.gv.at vereinbaren.

Die Gemeinde Zwölfaxing bringt zur Kenntnis, dass Problemstoffe nur an den dafür vorgesehenen Tagen im 
Abfallsammelzentrum abgegeben werden dürfen. Jede illegale Ablagerung vor dem Abfallsammelzentrum  sowie an allen 
anderen Plätzen wird zur Anzeige gebracht.

„ZWÖLFAXINGER GEMEINDENACHRICHTEN“

Allgemeine Informationen der Gemeinde Zwölfaxing
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es sind nun etwas mehr als drei Monate vergangen und es hat sich doch 
Einiges getan in unserer Gemeinde. 

Alle neu konstituierten Ausschüsse haben ihre Arbeit aufgenommen und 
in den letzten Wochen ihre ersten Sitzungen abgehalten. Ziel war es, 
die ersten Arbeitspakete zu schnüren sowie einen groben Zeitplan für 
die weitere Tätigkeit in den jeweiligen Ausschüssen festzulegen. Die Aus-
schüsse bereiten aber nicht nur eigene Themen auf, sondern bekommen auch aus dem Gemeinderat Themen bzw. 
Projekte zugewiesen. Vor allem der Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Infrastruktur hat schon einige Themenstellungen 
direkt vom Gemeinderat zugewiesen bekommen und wird in der nächsten Gemeinderatssitzung einen Bericht über 
den aktuellen Stand dazu legen. Alle Projekte die in den Ausschüssen vorbereitet werden aber ausschussübergrei-
fend sind, werden direkt vom Gemeindevorstand in einer eigenen Sitzung behandelt. Auf diese Weise kann sicher-
gestellt werden, dass alle Mitglieder des Vorstandes, aber auch des Gemeinderates im gleichen Maße informiert 
werden.

Hervorzuheben ist auch der neu gebildete Ausschuss für Ortsentwicklung unter der Leitung der geschäftsführen-
den Gemeinderätin Petra Sauer. Dieser Ausschuss beschäftigt sich vor allem mit Fragestellungen, die weit über die 
nächsten Jahre hinausreichen. Es ist wichtig für unsere Gemeinde in die Zukunft zu denken und schon jetzt den 
Fokus auf die nächsten Jahrzehnte zu legen, um für zukünftige Veränderungen gerüstet zu sein. 

Die nach wie vor wichtigen Themen sind aber das Projekt Hochwasserschutz, die ständige Mitarbeit im Dialog–
forum mit der Flughafen Wien AG, wo es vor allem darum geht, die Interessen der Gemeinde zu vertreten, sowie 
das Projekt Umfahrungsstraße. Eine Arbeitsgruppe wird sich in den nächsten Wochen sehr genau mit dem Thema 
Umfahrungsstraße auseinander setzen.

Es gibt in den nächsten Jahren Einiges zu bewältigen, aber gemeinsam können wir Vieles besser machen und sind 
in der Lage die besten Projekte für unser Zwölfaxing zu verwirklichen.

Abschließend wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer, erholsame Urlaubstage und allen Kindern eine schöne 
und fröhliche Ferienzeit. 

Herzlichst

Mag. Astrid Reiser
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MWh WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN GESELLSCHAFT M. B. H.

Sehr geehrte Zwölfaxingerinnen und Zwölfaxinger!

Der Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Infrastruktur befasst sich mit – für unsere Gemeinde –  dringend notwendi-
gen Aufgaben immer unter der Berücksichtigung der vorhandenen finanziellen Möglichkeiten.
In den folgenden Jahren werden diese Aufgaben unter anderem folgende Punkte beinhalten:

Prüfen und bearbeiten aller umweltrelevanten Belange unserer Gemeinde
Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes unter Einbeziehung von Sachverständigen zur Entlastung des gesamten  

 Ortsgebietes.
Erarbeitung von Lösungen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit.
Schrittweise Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung.
Evaluierung der Möglichkeiten zur Revitalisierung bzw. Renovierung aller im Gemeindebesitz befindlichen 

 Gebäude.
Suche nach einer geeigneten Lösung zur Schaffung einer Veranstaltungs- und Kommunikationsmöglichkeit.
Erstellung eines Konzeptes für die Möglichkeit der Urnenbestattung am Friedhof.

Der Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Infrastruktur ist bestrebt diese Aufgaben, mit allen zur Verfügung stehenden 
Mittel, einer Lösung im Sinne der Gemeinde Zwölfaxing zu zuführen.
Für Fragen und Anliegen stehe ich Ihnen nach Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0664 623 53 09 
gerne zur Verfügung

Mit freundliche Grüßen
Walter BUXKANDL
Ausschussvorsitzender und Umweltgemeinderat

Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Infrastruktur
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Werte Zwölfaxingerinnen & Zwölfaxinger!

Als Vorsitzender des Ausschusses für "Soziales & Familie" bin ich stets bemüht, 
sämtliche Informationen und Neuigkeiten rund um Kindergarten, Hort oder Schule 
an Sie weiterzuleiten. Ziel ist es auch, allgemeine und leistbare Verbesserungen 
vor allem für Jungfamilien zu initieren.
Themen wie,
  

sind mir ein besonderes Anliegen, finden sich aber auch auf der Agenda der anderen Ausschüsse wieder, deren 
Ausarbeitung letztendlich zusammengefasst werden. Mit Ihrer Hilfe und Unterstützung sollten wir ein näheres
Zusammenrücken schaffen, um das Beste für unsere Gemeinde zu erreichen. Konstruktive und umsetzbare Vor-
schläge sind daher sehr willkommen und treffen bei allen Gemeinderäten auf offene Ohren.

Mit lieben Grüßen
GF GR Norbert Brandl
Vorsitzender Ausschuss für Soziales & Familie

Liebe Zwölfaxingerin! Lieber Zwölfaxinger!

Der Ortsentwicklungsausschuss ist ein völlig neuer Ausschuss, der von der SPÖ  
gefordert wurde um sich Thematiken anzunehmen, die sonst in keinem anderen 
Ausschuss ausreichend Platz finden. 

Es freut mich besonders Vorsitzende dieses Ausschusses zu sein, da dieser Aus-
schuss visionär, ausschussübergreifend arbeiten kann. Das Thema „Ortsentwick-
lung” ist ein vielfältiger spannender Bereich, der sich damit befasst für Zwölfaxing 
und seine Bevölkerung Entwicklungs- und Verbesserungspotenziale aufzugreifen, 
zu erarbeiten und auch umzusetzen. Seien dies Vorhaben die rasch umgesetzt 
werden können (wie zum Beispiel Sanierung und Nutzungsmöglichkeiten des alten 
FF Gebäudes am Hauptplatz) aber auch Projekte die erst in ferner Zukunft ange-
gangen werden können (neuer Wohnbau nach Fertigstellung des Hochwasserschutzes). 

Vorrangiges Ziel ist es an einem Zwölfaxing zu arbeiten, das sich in die Zukunft entwickelt, wächst und sich an den 
Wünschen und Bedürfnissen der Bevölkerung orientiert und diese Anforderungen besmöglichst erfüllt. 

Der Ortsentwicklungssauschuss ist aber auch ein lebendiger Ausschuss, der von Ideen, Anregungen aber auch 
Kritik jedes Einzelnen lebt.  Möglicherweise hat der Eine oder Andere von ihnen Ideen, Wünsche oder auch kon-
krete Vorstellungen wie Zwölfaxing für ihn selbst noch lebenswerter sein kann. Schreiben Sie mir was Sie sich für 
Zwölfaxing wünschen an ortsentwicklung@zwoelfaxing.gv.at  oder rufen Sie mich unter 0664 885 40 373 an. 
Alles das Sie bewegt ist uns wichtig.

Mit den besten Grüßen
GF GR Petra Sauer
Vorsitzende Ausschuss für Ortsentwicklung

Ausschusses für „Soziales & Familie“

Kleinkinderbetreuung

Hort (Früh-/Nachmittagsbetreuung),

Subventionen für Einkommens schwächere Familien 
(AlleinerzieherInnen)

Starter-/Gemeindewohnungen usw.

Ortsentwicklungsausschuss
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TRINKWASSERUNTERSUCHUNG
Unser, von der EVN Wasser geliefertes Trinkwasser wurde von der NÖ Umweltschutzanstalt untersucht.

Datum der  Gesamt- Carbonat-  Nitrat  Pestizide  pH 

Untersuchung  härte °dH mg/l härte odH  mg/l µg/l Wert

27.01.2015  18,8 12,6 15,6 u.BG. 7,40

Parameterwert    50 0,1    
Datum der Kalium Kalzium Magnesium Natrium Chlorid Sulfat
Untersuchung mg/l mg/l mg/l mg/l mg/l mg/l

27.01.2015 1,4 91,1 26,8 7 18,7 81,8

Parameterwert            200 200 750

u.BG = unter der Bestimmungsgrenze, Pestizide im untersuchten Umfang bei der letzten Analyse nicht bestimmbar.
Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen 
Wässer auf. Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert werden.

BAUSTELLE HOCHWASSERSCHUTZ ZWÖLFAXING

Ihr Bürodienstleister in Schwechat
2320 Schwechat, Wiener Straße 7

Rollups       Banner       Pläne     

Aufkleber       Plakate      Poster

Wir drucken Großformate!

NEU!! UV-Direktdruck auf Platten

Nach 8 Monaten intensiver Bauzeit nimmt unser Hochwasserschutzprojekt Zwölfaxing langsam Gestalt an. Die 
Arbeiten liegen im vorgegebenen Zeitplan. 
Derzeit wird der Erddamm zwischen Absperrbauwerk und der Schwechat auf einer Länge von rd. 350 m auf 
der südlichen Seite von Zwölfaxing errichtet. Für die Errichtung wurden seitens der mit der Ausführung betrauten 
Baufirma Absteckungen mittels Pflöcken vorgenommen. Diese Absteckungen sind zwingend für die projektgemäße 
Ausführung erforderlich.

Leider haben wir in letzter Zeit mehrfache Meldungen erhalten, dass die Absteckungen (mit Leuchtfarbe 
gekennzeichnete Messpflöcke, mit Holzlatten angedeutete Böschungsneigungen des Erddammes und Ähnliches) 
vermehrt durch Kinder und Jugendliche entfernt bzw. verändert werden. Die Gemeinde Zwölfaxing 
bittet daher die Bevölkerung, die Bedeutung der Absteckungen und Baustelleneinrichtungen an Ihre 
Kinder und Jugendliche weiterzuvermitteln. Durch das Entfernen bzw. Abänderung der Absteckungen 
kommt es zu zeitlichen Verzögerungen (Vermessung) und zu vermehrten Aufwendungen, die sich auf 
die Kosten niederschlagen werden. Weiters muss darauf hingewiesen werden, dass das Betreten der 
Baustelle verboten ist und die Eltern für Ihre Kinder haftbar gemacht werden können.
Wir danken der Bevölkerung für das Verständnis und für den reibungslosen Ablauf der Baustelle.

Allgemeine Informationen der Gemeinde Zwölfaxing
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Durch die Bezirkshauptmannschaft Wien-Umgebung wurde am 17. Juni 2015 folgende Waldbrandverordnung 
für 2015 veröffentlicht:

Allgemeine Informationen der Gemeinde Zwölfaxing
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In den Sommermonaten wird die Sanierung der Mitterbachbrücke 
in Angriff genommen. Die zuständige Straßenbauabteilung wird 
diese Teilsanierung der Landesstraße L2072 (Stöcklstraße) 
durchführen.

An alle Friedhofsbesucher ergeht das Ersuchen, das 
Eingangstor beim Verlassen des Friedhofes am Abend 
zu schließen.

WALDBRANDVERORDNUNG 2015

FRIEDHOF ZWÖLFAXING

V E R O R D N U N G

Die Bezirkshauptmannschaft Wien-Umgebung ordnet gemäß § 41 Abs. 1 in Verbindung mit §170 Abs 1 des 
Forstgesetzes 1975, BGBI. I Nr. 104/2013, zum Zwecke der Vorbeugung gegen Waldbrände an:

Im Verwaltungsbezirk Wien-Umgebung sind das Rauchen sowie jegliches Feuerzünden im Wald und in dessen 
Gefährdungsbereich verboten.

Dieses Verbot tritt nach Kundmachung mit sofortiger Wirksamkeit bis 31. Oktober 2015 in Kraft.

Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungsübertretungen gemäß §174 Abs. 1 lit. a Z. 17 des 
Forstgesetzes 1975, BGBI. I Nr. 104/2013, mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,- oder mit Arrest bis zu vier 
Wochen bestraft.

SANIERUNG MITTERBACHBRÜCKE



JULI
02. ab 9.00 Uhr Gemeindeamt Sprechstunde des Bausachverständigen

SEPTEMBER

02. ab 9.00 Uhr Gemeindeamt Sprechstunde des Bausachverständigen

05. 09.00 Uhr Sportplatz Zwölfaxinger Sturmheuriger des ZSV   
   und der FF

17. 18.30 Uhr Pfarrsaal Pfarre Zwölfaxing Meditation „Leichtigkeit“    
   mit Michaela Munk

19. ab 15.00 Uhr bei der Feuerwehr 2. Tages Benefiz Oktoberfest des
20. ab 10.00 Uhr bei der Feuerwehr FC Bayern München 
   Fanclubs „Rot-Weiß Zwölfaxing“

OKTOBER

06. ab 08.30 Uhr Gemeindeamt Sprechstunde des Bausachverständigen

13. 18.00 – 19.00 Uhr Gemeindeamt/Sitzungssaal kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Lima
   nur mit tel. Voranmeldung 01/706 59 23

15. 10.00 Uhr Kirche/Pfarre Festgottesdienst zum Erntedankfest 
   mit anschließender Agape

24.  Sportplatz „Zwölfaxinger Wiesenfest“ 
   des Zwölfaxinger Sportvereines

VERANSTALTUNGSKALENDER

ANSCHLUSS

GRATIS!

 AB17,94
*

WEB + TV + TEL

 Superschnell surfen

 Riesenauswahl an TV-Programmen

 Telefonieren ohne Grundgebühr

www.kabelplus.at 

0800 800 514

*Aktion gültig bis 31.07.2015 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET). Alle Produkte minus 40% für die ersten  
9 Monate bei 24 Monaten Vertragsdauer. Ab dem 10. Monat Preis laut aktuellem Tarifblatt. Preisbeispiel für kabelCOMPLETE light bei 24 Monaten 
Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt und Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale  
15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraus-
setzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

HD-TV, SCHOAF 

WIE A DEBREZINA!
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Dr. med. univ. Bernhard Zederbauer
Arzt für Allgemeinmedizin

- persönliches -

Als gebürtiger Wiener wuchs ich im 3. Wiener Gemeindebezirk auf, absolvierte hier auch meine Schulausbildung 
und schloss diese 1998 mit der Matura am GRG3 Schützengasse ab.
Danach studierte ich an der Universität Wien Humanmedizin nach der alten Studienordnung A-201 und beendete 
mein Studium im Jänner 2007 als Dr. med. univ.
Meine Lehrpraxisausbildung absolvierte ich zunächst bei einem niedergelassenen Facharzt für Orthopädie in Wien 
Simmering, später am Ambulatorium Klimax in der Nähe des Wiener Naschmarktes. 
Ab August 2008 begann ich meine weitere Ausbildung als Turnusarzt am Landesklinikum Waldviertel am Standort 
Waidhofen an der Thaya (Allgemeinchirurgie, Ambulanz, Innere Medizin, Psychiatrie und Urologie) und lernte im 
Zuge meiner 2-jährigen Tätigkeit auch die Standorte Gmünd (Orthopädie) und Zwettl (Pädiatrie) kennen.

Im September 2010 übersiedelte ich gemeinsam mit meiner späteren Frau Birgit nach Deutschland, genauer gesagt 
in das am Tollensesee in der mecklenburgischen Seenplatte gelegene Neubrandenburg und arbeitete zunächst ein 
halbes Jahr an der orthopädischen Klinik des Asklepios-Klinikums in Pasewalk und dann weitere 6 Monate an der 
orthopädischen Klinik am Standort Altentreptow und wechselte ab August 2011 in die zentrale Notaufnahme des 
Dietrich Bonhoeffer-Klinikums Neubrandenburg, wo ich meinen Turnus beendete und die deutsche Zusatzbezeichnung 
Notfall-, Akut und Rettungsmedizin sowie die Anerkennung als deutscher Facharzt für Allgemeinmedizin erwarb und 
seither als Facharzt in der Notaufnahme sowie als Notarzt tätig war. Meine Frau bekam gleich einen Job als Lehrerin 
in ihren Fächern Englisch und Geographie am Privatgymnasium „Das Andere Gymnasium” in Neubrandenburg.
Im Mai 2012 heirateten Birgit und ich, im Februar 2013 kam unsere Tochter Sophie zur Welt. Nebenbei war ich bei der 
Feuerwehr Neubrandenburg als freiberuflicher Notarzt tätig und nahm am Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung, vergleichbar mit unserem Ärztenotdienst 141, teil.

Nach der Geburt unseres Sohnes Georg im September 2014 kam der Entschluss, mit der Familie wieder in die 
Heimat zu übersiedeln und mich in der Nähe unseres nunmehr gemeinsamen Wohnortes Leobersdorf als Landarzt 
nieder zu lassen. Die Gemeinde Zwölfaxing ermöglicht mir nun diesen Traum, wofür wir alle sehr dankbar sind.

Als zusätzliche Leistungen zur medizinischen Grundversorgung möchte ich in meiner Praxis auch Vorsorgeuntersuchungen 
sowie medizinische Gutachten Gemäß §34 Führerscheingesetz („Führerscheinuntersuchung”)  anbieten. 
Ein weiterer Schwerpunkt wird die Teilnahme am Disease Management Program „Therapie aktiv - Diabetes 
im Griff” der Niederösterreichischen Gebietskrankenkasse sein, des weiteren möchte ich als Besitzer des 
Raucherentwöhnungszertifikates Patienten bei dem Vorhaben unterstützen, das Rauchen aufzugeben.

DR. BERNHARD ZEDERBAUER UND SEIN TEAM



Rund 440.000 Menschen in Österreich benötigen ständig Pflege. Allein diese Zahl belegt die Bedeutung des 
Problems: Pflegebedürftigkeit hat sich von einem eher individuellen Randphänomen zu einem Risiko für alle 
Mitglieder der Gesellschaft entwickelt.

Pflegegeld kann bezogen werden, wenn ständiger Pflegebedarf von zumindest mehr als 60 Stunden im Monat 
benötigt wird.

Die Höhe des Pflegegeldes wird – je nach Ausmaß des erforderlichen Pflegebedarfs und unabhängig von der 
Ursache der Pflegebedürftigkeit – in sieben Stufen festgelegt. Für Stufe 1 gibt es 154,20 Euro monatlich, für Stufe 
7 1.655,80 Euro.

Wird ein Antrag auf Pflegegeld oder Pflegegelderhöhung vom zuständigen Versicherungsträger abgewiesen, muss 
innerhalb von 3 Monaten ab Zustellung des abweisenden Bescheides Klage an das zuständige Landesgericht als 
Arbeits- und Sozialgericht erhoben werden. Aufgrund des Sparzwanges der Sozialversicherungsanstalten habe 
ich die Erfahrung gemacht, dass sehr viele Anträge auf Pflegegeld bzw. Pflegegelderhöhung vorweg abgelehnt 
werden. Erst im Zuge der Klage gegen die Sozialversicherungsanstalt kann eine Erhöhung des Pflegegeldes und 
eine Nachzahlung des erhöhten Pflegegeldes seit Antragsstellung durchgesetzt werden. Dann wird nämlich ein 
vom Gericht bestellter unabhängiger gerichtlich beeideter medizinischer Sachverständiger bestellt, der zumeist ein 
ganz anderes Gutachten erstellt, als der Arzt, der von der Sozialversicherungsanstalt bestellt wurde.

HILFE BEI PFLEGEGELD

Pflegegeld-bzw. Pflegegelderhöhungsantrag wird abgewiesen.
Wie kann ich mich wehren?
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DIAMANTENE HOCHZEIT

Der neu gewählte Gemeindevorstand von links nach rechts:
Norbert BRANDL • Petra SAUER • Vize Ing. Peter WATZAK-HELMER 
Bgm. Mag. Astrid REISER • Michael HOCHMUTH • Ulrike HOLZER 

Walter BUXKANDL

Herrn Hans BÖCKL zum 75 er, mit Frau Bgm. Mag. Astrid REISER, 
seiner Gattin Anna, Enkeltochter Fiona und Tochter Andrea

Herrn Nikolaus STEIN zum 90er, mit Irina COT, Frau Bgm. Mag. 
Astrid REISER und Sohn Josef

Im Gedenken unserer Verstorbenen

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen. Albert Schweitzer

Victor Matecki Lio GRÖLLERAnna STÖCKL Leopold KRAFT Leopoldine NEMEC
Maria PFISTERER

Hinkünftig werden unsere „runden Geburtstagsjubilare“ von unserer Frau Bürgermeisterin Mag. Astrid REISER
zu einer Geburtstagsjause eingeladen. Gleichzeitig mit den schriftlichen Glückwünschen wird Ihnen der 
Termin für die Geburtstagsjause bekannt gegeben. Gehbehinderten Mitbürgern und Mitbürgerinnen wird die 
Bürgermeisterin weiterhin bei einem Besuch persönlich gratulieren.

JUBILARE

Zur Diamantenen Hochzeit 
von Karl und Maria Latzl, 
gratulierte Frau Bürgermeisterin 
Mag. Astrid Reiser im Namen 
der Gemeindevertretung.
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Wir schaffen das.

Niederösterreichische Versicherung AG

Paul Schreiner aus Zwölfaxing

Ihr persönlicher Berater 

Tel.: 



Unter  dem Motto „Ja, ja der Wein is guat ….“ fand 
am Freitag, den 12. Juni 2015 in der Aula der Volks-
schule das diesjährige Frühlingskonzert des Zwölfa-
xinger Gesangvereins statt. Im Anschluss an das Kon-
zert wurde dem Motto getreu Wein verkostet.

12

BERATUNG

AUSWAHL

WARTUNGMONTAGE PLANUNG

JANACEK Ges.m.b.H.

1100 Wien, Himbergerstr. 17-19  

Tel.: 01/688 51 96

E-Mail: office@janacek.at

w w w. j a n a c e k . a t

„Natur im Garten“-Beraterin Petra Hirner  gab in ihren Vortrag am 
22.4.2015 zum Thema „Ein Paradies zum Bleiben“ viele interessante 
und nützliche Tipps für die Gestaltung und Pflege des eigenen Gar-
tens. Umweltgemeinderat Walter Buxkandl begrüßte die ausschließ-
lich weiblichen Besucher dieses Vortrages.

Die Kinder, die Eltern und das Team des NÖ 
Landeskindergartens  möchten sich bei der Fir-
ma Algebra für die gespendete Kletteranlage 
sehr herzlich bedanken.
Die Kinder haben sehr große Freude und das 
Herumturnen macht ihnen täglich großen Spaß.

NÖ LANDESKINDERGARTEN

NATUR IM GARTEN

GESANGSVEREIN
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In jedem steckt ein besonderes Talent! Und welches Talent steckt in Dir? 
Jetzt informieren und eine Schnupperstunde zum Kennenlernen vereinbaren!

Infos zum Fächerangebot, Lehrerteam und Tarifen unter home www. musikschule-suedheide.at

KOMPETENZZENTRUM MUSIKSCHULE

ERLEBNIS MUSIK! 
Du möchtest:
x Deine Fähigkeiten erweitern und Neues lernen?
x Neue Freundschaften schließen und gemeinsam in Ensembles musizieren?
x Dein Können vor Publikum zeigen und die Freude an der Musik mit anderen teilen?
 ... dann bist Du bei uns richtig! 

Unser Lehrerteam freut sich darauf, gemeinsam mit Dir auf „musikalische Entdeckungsreise“ zu gehen! 
Musizieren, Singen und Tanzen fördert die Lernfähigkeit und die Konzentration, trainiert das Gedächtnis, schult die 
Motorik sowie Koordination und stärkt die Persönlichkeit. Anmeldungen 
sind laufend möglich. Die Vergabe der freien Plätze erfolgt nach Verfügbarkeit im Juni  und September. 

MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG (MFE)
Unser spezielles Angebot für unsere Jüngsten ab 4 Jahren ist ideal als Basis für später darauf aufbauenden 
Instrumental- oder Gesangsunterricht. Mit Bewegungsspielen und Orff-Instrumenten wird die Kreativität gefördert. 
Spielerisch die „Welt der Musik“ entdecken und mit Gleichaltrigen in der Gruppe Spaß haben! 

„NEU“ GRUPPENSTIMMBILDUNG FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Du singst gerne und möchtest mit Gleichgesinnten die Freude am Gesang teilen? 
Singen stärkt das Selbstvertrauen, fördert die Lernfähigkeit und die Kreativität. 
Gruppenstimmbildung für junge Gesangstalente ab 9 Jahren!

„NEU“ ERGÄNZUNGSFACH KINDER- /JUGENDCHOR IN ZWÖLFAXING 
(kostenfrei für Musikschülerinnen) 

Musikschule Südheide / Das war der „Tag der Musikschulen 2015“!   Rückblick 8. Mai 2015:
Wir starteten den „Tag der Musikschulen“ am 8. Mai 2015  vormittags mit dem Musical „Zirkus Morio“. 
Artisten, Bären, Löwen, Dompteure, Clowns, Zauberer: Das Kinder-Musical "Zirkus Morio" fand viel Anklang und 
viel Publikum. Im Rahmen der Singklassen und im Schulchor wurde dieses Stück unter der Leitung von Andrea 
Wiesinger einstudiert. Die Musik zu den einzelnen Songs kam dabei von InstrumentalistInnen und Ensembles 
der Musikschule. Die Lehrkräfte der Fächer Violine, Bläser, Klavier, Harmonika und Gitarre waren dabei. 
„Jemanden am Instrument zu begleiten erfordert einiges an Hinhören und Konzentration. Toll, wie die Kinder das 
gemeistert haben!“ ist sich das Lehrerteam einig. „Das Besondere an diesem Projekt: die Musik, die Gesangssoli, 
der Chor, die vielen Sprechrollen und die Turner: alle Kinder konnten ihre Stärken einsetzen und mitwirken!“ 
erklärt Musikschulleiterin Martina Raab. Den stimmigen Abschluß des „Tages der Musikschulen 2015“ bildete der 
gemeinsame Vortragsabend „Viels(e)aitig“ der Instrumente Klavier / Akkordeon / St. Harmonika / Violine der 
Lehrkräfte Mag. Martina Raab, MA / Sabine Huber & Maria Patera, MA.
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Der 17-jährige Lukas Prüger spielt seit seinem vierten Lebensjahr Ten-
nis. Durch seinen zwei Jahre älteren Bruder Christof kam er zu dieser 
Sportart. Gemeinsame Trainings der Brüder und diverse ÖTV-Turniere 
prägten deren Tennislaufbahn. Gemeinsam wurden sie Landesmeister 
im Doppel, auch mehrere Siege bei ÖTV-Jugendturnieren (Head, Babo-
lat,…) konnten die beiden erringen.

Während sich sein Bruder Christof mit 14 Jahren für den Besuch einer 
HTL entschied und damit seine Trainings drastisch reduzieren musste, 
setzte Lukas seine Tennislaufbahn fort. Er gewann ein wichtiges Mas-
ters-Turnier im U16-Bewerb, ein Landesmeister- und ein Vizelandesmeis-
tertitel zählten zu seinen Erfolgen. Bei einem internationalen Turnier in 

Tschechien erreichte er das Viertelfinale. Seine Eltern ermöglichten ihm sogar eine Turnierreise nach Island. Sein 
bestes Ranking in der österreichischen Jugendrangliste war Platz 6, in Niederösterreich sogar Platz 2. 

Da Lukas immer mit älteren Spielern trainierte, versucht er bereits seit einem Jahr bei Herrenturnieren Fuß 
zu fassen. Nach einem schwierigen Start konnte er jetzt sein Können unter Beweis stellen. Innerhalb eines 
Jahres hatte er sich von Rang 1500 auf Rang 93 der österreichischen Herrenrangliste vorgekämpft. „Ob-
wohl nächstes Jahr die Matura am Programm steht, möchte ich versuchen, mich unter die Top 50 der Her-
renrangliste vorzuarbeiten“, so Lukas Prüger.

LUKAS PRÜGER AUF ERFOLGSKURS
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Lukas beim Rückhandtraining Lukas Prüger: Sieg Herrenturnier Wien 23

Trainingspartner: Bruder Christof
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Das Qualitätsdach aus einer HandDas Qualitätsdach

Das Qualitätsdach
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Aktuelle Berichte, Fotos und Sicherheitstipps finden Sie unter www.ffzwoelfaxing.at
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Die traditionelle Sonnwendfeier der Freiwilligen Feuerwehr fand am 13. Juni 2015 statt. Trotz Ge-
witter und anschließenden Regenschauern konnte die Gäste nicht davon abhalten bis in die frühen 
Morgenstunden zu feiern. 
Obwohl es ausreichend Nässe von Oben gab, brannte das Sonnwendfeuer in einer Regenpause 
ungehindert ab.
Vielen Dank an die Besucher unseres Festes. 
OBI Michael Steininger, Kdt.
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ZWÖLFAXINGER DARTVEREIN
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Findest du die 10 Fehler?
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Rätselreime: Die Spinne Die Seifenblase  Der Schatten

Der Verein kann absolut erwähnenswerte Erfolge im 
Frühjahr 2015 vorweisen.

Bei den NÖ Landesmeisterschaften errang den 
1. Platz im Herren Einzel Ismail ERGÜVEN und 
den 3. Platz Günther BRANDSTÄTTER.

Manuela BRANDSTÄTTER wurde 2. im Damen Ein-
zel. Der 1. Platz im Damen Doppel ging an Manue-
la BRANDSTÄTTER und Sylvia EHRENHÖFER.
Besuchen Sie die Homepage
www.zwölfaxing-dartverein.at



Der Zwölfaxinger Sportverein bedankt sich auf diesem Weg, recht herzlich für die Unterstützung in den letzten 
Monaten. 

Sportlich konnten die mittlerweile doch recht hohen Ansprüche fast zur Gänze erfüllt werden, wobei wir sowohl im 
Bereich Nachwuchs, Reserve- und Kampfmannschaft noch Luft nach oben sehen und uns daher mit dem Erreichten 
noch nicht zufrieden geben. Genau das, spiegelt jedoch die Stimmung und das Klima wieder, welches in der ver-
gangenen Saison geschaffen wurde.

Mit der Unterstützung der Gemeinde, unserer Gönner, Sponsoren und vor allem Fans im Rücken wollen wir versu-
chen unseren Ort auch in der kommenden Saison würdig zu vertreten. Machen wir gemeinsam unser Zwölfaxing 
zu einer sportlich uneinnehmbaren Festung.

Leider müssen wir bei diesem Vorhaben unseren Jugendleiter Andreas Zotter, einen maßgeblich an den Erfolgen 
Beteiligten aus beruflichen Gründen ersetzen. DANKE „Andi“ für deine großartige Arbeit im Nachwuchsbereich, 
du bist ein Teil des Erfolges und auch in Zukunft immer bei uns willkommen.

Wir wünschen allen ZwölfaxingerInnen einen erholsamen Urlaub!

 

Zum Abschluss ein Hinweis auf bevorstehende Veranstaltungen

Zwölfaxinger Sportverein & Freiwillige Feuerwehr Zwölfaxing laden 

am Samstag, den 5.September 2015 am Sportplatz zum

Zwölfaxing Sturmheuriger „Gemeinsam für Zwölfaxing“

Zwölfaxinger Sportverein lädt am 

Samstag, den 24.Oktober 2015 am Sportplatz Zwölfaxing zum

„Zwölfaxinger Wiesenfest“
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Elektroaltgeräte sind wertvoll
- behalten wir die Ressourcen in Österreich!

Elektrogeräte (EAG) enthalten Schadsto# e einerseits und wertvolle, wiederverwertbare Inhaltssto# e anderer-
seits - ihnen fällt daher bei der Entsorgung besondere Beachtung zu. Diese werden kostenlos im Altsto# sam-
melzentrum (ASZ) in der Gemeinde übernommen. Die Pro% s vor Ort helfen gerne! 
Unterschieden werden folgende Kategorien:

Um die wertvollen Inhaltssto# e der Elektroaltgeräte nüt-
zen zu können, werden diese in vielen, aufwändigen 
Arbeitsschritten gewonnen. Das beginnt schon beim 
Bergbau in Entwicklungsländern und endet in der ver-
arbeitenden Industrie, z.B. in Asien. Zwischen den vielen 
einzelnen Verarbeitungsschritten liegen außerdem noch 
lange internationale Transportwege, bis das Elektrogerät 
in Betrieb genommen werden kann. 
Rohsto# e sind knapp. Wiederverwertung erspart den Ab-
bau immer neuer, begrenzter Vorräte.

Seitenlänge > 50 cm Seitenlänge < 50 cm

SCHADstoffe
Richtig entsorgen schützt die Umwelt!

Elektroaltgeräte enthalten Schadsto� e, die für Mensch, 

Tier und Umwelt eine Gefahr darstellen - z.B. Quecksilber 

in Energiesparlampen oder Bügeleisen-Schaltern. Diese 

Schadsto� e sollten daher nicht in die Umwelt gelangen, 

WERTstoffe
Richtig entsorgen spart Ressourcen!

da sie dort großen Schaden anrichten und die Gesundheit 

gefährden. Daher ist es besonders wichtig, kaputte Elekt-

roaltgeräte, die man nicht mehr reparieren kann, richtig zu 

entsorgen!

Sammelmengen in NÖ

Die Abgabe der kaputten Elektroaltgeräte im ASZ der Gemeinde sichert die fach- und umweltgerechte Entsor-
gung, und damit die Wiederverwertung von vielen Wertsto" en (z.B. Metalle, Kunststo" e, etc.) im Inland.
Durch die Übergabe an illegale Sammler (z.B. ausländische Müllbrigaden) ist beides nicht gewährleistet!!
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FLURREINIGUNG IN ZWÖLFAXING

Wie jedes Jahr im Frühling fand auch heuer wieder 
die Flurreinigung im gesamten Ortsgebiet statt.

68 Freiwillige, davon 47 Zwölfaxinger, die Feuer-
wehrjugend sowie 21 Jungmänner aus der Burstyn 
Kaserne befreiten die Grünanlagen und auch die 
Windschutzgürtel rund um die Kaserne von Müll.

Es gelang allen Helfern insgesamt 63 Säcke voll Müll 
zu sammeln und aus den Windschutzgürteln Sperr-
müll zu entfernen. Frau Bürgermeisterin Mag. Astrid 
REISER freute es sehr, dass zahlreiche Teilnehmer er-
schienen sind, besonders die Teilnahme durch eine 
Abordnung des Österreichischen Bundesheeres. Es 
zeigt die hervorragende Zusammenarbeit der Garni-
son Zwölfaxing mit unserer Gemeinde.

Die Gemeinde dankt allen fleißigen Helfern, die sich 
die Zeit genommen haben um Zwölfaxing sauber zu 
machen.

GLASEREI TAYFUN
NOTDIENST 0-24h

1100 Wien, Gudrunstrasse 136A

Tel. 01/943 69 15 Fax. 01/943 69 16

e-mail: glaserei-tayfun@chello.at

www.glasereifun.at

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 07.00 - 18.00, Sa. 08.00 - 14.00 Uhr

Auftragsannahmen auch in Zwölfaxing unter 

0699/11049 49 021



Die Lösung der Kidszone findest du auf Seite 2022

Die Lösungen findest du auf Seite18

Verdrehte Wörter
Ordne die Buchstaben und bilde sinnvolle Wörter.
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An Form bin ich ganz kugelrund,

durchscheinend, leicht und herrlich bunt.

Ein schwacher Hauch macht, das ich bin.

Durch einen Stoß bin ich dahin.

Was bin ich?

Nun Kinder könnt ihr raten

Auf einen Kameraden,

der, wo ihr geht und wo ihr steht,

getreulich immer mit euch geht.

Bald lang und schmal, bald kurz und dick,

bald geht er vorwärts, bald zurück,

doch immerdar mit euch vereint,

solang die Sonn am Himmel scheint.

Wo weder Sonne scheint noch Licht,

ist auch der Kamerade nicht.

Wer bin ich?

Ich, ein kleines Tierchen, bin

Die geübteste Jägerin.

In den Winkeln an den Mauern

Pflege ich auf's Wild zu lauern.

Ohne Hund und Schießgewehr.

Netze spann ich um mich her,

und mein Tisch bleibt selten leer.

Wer bin ich?

Z

O

Rätselreime

Das Mäuschen will ihren Käse

N

E

Findest du die 10 Fehler?

Welche Hunde sind gleich?

?

Lösung auf Seite 18



Herbst 2015
Erwachsenenbildung in Zwölfaxing
Veranstalter BHW Zwölfaxing, gfGR. Ulrike Holzer unterstützt v. d. Gemeinde

Organisation Bildungs- und Heimatwerk NÖ
Region Wiener Becken, ASP Elisabeth Griesmüller 
Tel.: 02236 893611             www.bhw-n.eu
E-Mail: bhwnoe-reg.wr.becken@aon.at
ZVR 121 142 286

      

Zwöl fax ing

DVR 0036901, ZVR 121142286

MEDITATIONSABENDE UND WORKSHOPS MIT MICHAELA MUNK

Durch Meditation sich selbst erfahren
Meditation:  „Leichtigkeit“ 
Termin:  Donnerstag, 17. September 2015 um 18.30 Uhr
Kostenbeitrag: € 12,-- 
Ort:  Pfarrsaal Pfarre Zwölfaxing, Himberger Straße 1
Anmeldung bei der Referentin: 
Tel. 0699/11499661, E-mail: office@munk-kinesiologie.at

Aquarellworkshop mit Eva MUNK
Thema: Himmel, Meer, Felsen und Strand
Termin:  Samstag, 31.10.2015 von 10.00 – 17.00 Uhr
Kostenbeitrag: € 45,-- (Anfrage bei 0699 17078771)
Ort:  Pfarre Zwölfaxing, Himberger Straße 1

Es ist ein weiterer
Gesundheitsvortrag mit Prim. Dr. Karl BACHMAYER
geplant.
Thema und Termin wird noch bekannt gegeben
Ort: Aula der Volksschule Zwölfaxing, Raiffeisenstraße 27 - 29

Am 22.5.2015 hielt Prim. Dr. Karl BACHMAYER seinen Gesundheits-
vortrag zum Thema „BLUTHOCHDRUCK“ in der Aula der Volksschule. 
Viele Fragen wurden zu diesem Thema gestellt und ausführlich beant-
wortet, welche Ursachen sind schuld am Bluthochdruck, wie ernähre 
ich mich richtig, ist Bewegung wichtig, die richtige Medikamentenein-
stellung – waren nur einige davon. Nach dem Vortrag stellt gf GR. 
Ulrike HOLZER an Herrn Prim. Dr. Karl BACHMAYER die traditionelle 
Frage „Gibt es einen neuen Vortrag?1“. Viele Vorschläge kamen auch 
aus dem Publikum. Das Datum und das Thema werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

GESUNDHEITSVORTRAG „BLUTHOCHDRUCK"
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ELEKTRO HOFBAUER

Elektrounternehmen

Störungsdienst

Elektrofachhandel

Blitzschutz

Gregerstraße 18

A-2401 Fischamend

Filiale: Hauptstraße 93, A-2463 Gallbrunn

Telefon:  02232 / 78 390
Mobil:   0664 / 410 71 16

www.elektro-hofbauer.com

Himbergerstraße 62 | 2320 Schwechat
T 00 43 1 / 707 62 32 | F 00 43 1 / 707 36 32

www.selberherr.at

SCHAURAUM in BREITENSEE  

Besuchen Sie den neuen

Qualität hat einen Namen  
ist der Leitspruch der Firma FLIESEN DAVID. 

Thomas und Bärbel David  nehmen sich Zeit zum Planen 

Raumkonzeptionen, arbeiten professionell und terminge-
recht und garantieren durch den Einsatz von hochwerti-
gem Verlege-Material höchste Kundenzufriedenheit.

 


